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Kanton Basel-Landschaft Landrat

Bericht der Umweltschutz- und Energiekommission an den Landrat

betreffend Beantwortung Postulat 2011/077 von der CVP/EVP Fraktion vom 31. März 2011
betreffend Alpiq soll mehr in erneuerbare Energien investieren

Vom 6. September 2012

1. Organisatorisches

Die Kommission hat die Vorlage zur Beantwortung des
Postulats in ihrer Sitzung vom 25. Juni 2012 beraten. Zur
Beratung eingeladen wurden Regierungsrätin Sabine
Pegoraro, Generalsekretär BUD Michael Köhn sowie Al-
berto Isenburg und Christoph Plattner vom Amt für Um-
weltschutz und Energie.

2. Kommissionsberatung

Mit dem Postulat wurde der Regierungsrat aufgefordert,
sich gegenüber EBM und EBL als Alpiq-Aktionäre dahin-
gehend einzusetzen, dass Alpiq künftig den erneuerbaren
Energien höchste Priorität einräumt.
Der Regierungsrat weist in seiner Antwort auf die politi-
schen Entwicklungen im Nachgang zur Reaktorkatastro-
phe in Fukushima hin und erklärt, gegenüber EBM und
EBL im Sinne des Postulats und im Bewusstsein der Ei-
genwirtschaftlichkeit und Unabhängigkeit der beiden Un-
ternehmen aktiv geworden zu sein.
Die Kommission zeigte sich mit der Beantwortung des
Postulats zufrieden und wird ihrerseits einen Gedanken-
austausch mit ausgewählten Vertretern der Energiebran-
che planen.

3. Antrag

://: Die Umweltschutz- und Energiekommission beantragt
dem Landrat einstimmig, das Postulat 2011/077 ab-
zuschreiben.

Pratteln, 6. September 2012

Für die Umweltschutz- und Energiekommission

Der Präsident: Philipp Schoch
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